De tein Gebote!

Erstet Gebot:

Ik bün dien Gott. Ik häb di ruthaalt ut den Sklavendeenst. Ik häb di wat tau seggen. Dat giff nix wat wichtiger is.

Tweide Gebot:

Du schäst mienen Namen nich in`n Mund nehm, as wenn dat gar nix wör. Dor denk an: Wenn du mi roopst, dann hör ik di.

Därdet Gebot:
Jeder Fierdag is`n Dag, wo ik bi di tou Besöök koomen will. Du schast dann nich  so doun, as wenn du kein Tied för mi häst.

Veiertet Gebot:

Dien Vader bliff dien Vader un diene Mauder diene Mauder dien lävenlang. Se bruukt diene Leiv - dor denk an, dat ok du mol oold wärst.

Fiftet Gebot:

Du schast nie op anner Mensken rümtrampeln, as wenn he Schiet weer. Alle häbt se ehr Läven van mi, un well üm dat wechnähmen will, kriggt mit mi tau daun.

Sästet Gebot:

Wenn twei Mensken tauhoope hört, schast du dor nich tüsken koomen.

Sämte Gebot:

Du schast anner Menschen nix wechnähmen, un üm nich övert Ohr hauen.

Sorg dorför, dat hei alles häf, wat hei taut Läven brukt. 

Achtet Gebot:

Du schast nich leigen un bedreigen un ok nich over änner Lü proten. Help ehr taurecht, anners holl dien Schnut.

Nengtet Gebot:

Wat schmittst du dien Ogen op dien Noober sien Huus? Dien Tauhuus is bi mi.

Teintet Gebot:

Du schast nich tau dien Noober röwer schuulen, wat de alles häf. Dor vergesttst du bi, wat ik för di doon häb.

